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treffpunkt für die ostschweizer  
Foodbranche

Unter dem Titel «Sicher navigieren in stürmischen Zeiten» findet am 
6. März 2014 im Rathaus in Weinfelden das zweite Ostschweizer 
Food-Forum statt. 

Das 2.  Ostschweizer Food Forum beschäftigt 

sich mit dem Thema Lebensmittelkrise, ohne 

Krisenstimmung aufkommen zu lassen. In 

Krisensituationen ist ein Hersteller von heute 

auf morgen zu Handlungsentscheidungen in 

Bezug auf seine Produkte oder seinen Produk-

tionsprozess gezwungen. 

Häufig kann er die Tragweite seiner Inter-

vention nicht vollständig abschätzen, da die 

Sachlage unübersichtlich und die Informati-

onen unzureichend sind. Damit geht ein Ge-

fühl der Überforderung einher – nicht zuletzt 

aus Angst, langfristige Schäden (Personen, 

Produkte, Image) verantworten zu müssen. 

Wertvolles networking
Das 2. Ostschweizer Food Forum setzt es sich 

zum Ziel, durch praxisnahe Vorträge den Teil-

nehmenden eine Art Krisen-ABC zu vermit-

teln. Das Aufeinandertreffen verschiedener 

Experten zu diesem Thema ermöglicht einen 

intensiven Informationsaustausch. Damit wer-

den die Teilnehmenden optimal darauf vorbe-

reitet, auch in stürmischen Zeiten sicher zu 

navigieren. 

Die Veranstaltung fördert den Austausch 

zwischen Unternehmerinnen und Unterneh-

mern der Land- und Ernährungswirtschaft 

und bietet inhaltlichen Mehrwert, der praxis-

relevant ist. Es werden rund 120 Teilnehme-

rinnen und Teilnehmer erwartet. 

Das 2. Ostschweizer Food Forum wird 

gemeinschaftlich vom Kompetenznetzwerk 

Ernährungswirtschaft, der Agro Marketing 

Thurgau AG und dem Standortmarketing 

Thurgau organisiert. pd

www.foodforum.ch

Ostschweizer Kraftsnack        

Am 6. März 2014, 12.30 – 17 Uhr, Rathaus Weinfelden

Das 2. Ostschweizer Food Forum bietet Ihnen einen mentalen Kraftsnack für Krisensituationen.

Es macht Sie fit, auch in stürmischen Zeiten sicher zu navigieren.

Diskussionen mit kompetenten Exponenten der Ernährungswirtschaft geben wertvolle Inputs. 
Podiumsgespräch am 1. Ostschweiz Food Forum mit Markus Abt, Unilever, Jürg Maurer, MGB, Thorid 
Klantschitsch, SVIAL und Urs Schneider, SBV. 
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die organisatoren

Agro Marketing Thurgau AG  
Simone May
Egelmoosstrasse 1
CH8580 Amriswil
Tel. +41 (0)71 410 28 64
simone.may@agromarketing.ch

Kompetenznetzwerk Ernährungswirtschaft
Frank Burose
ThomasBornhauserStrasse 14
CH8570 Weinfelden
Tel. +41 (0)71 620 30 92
burose@ernaehrungswirtschaft.ch
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Mehr Informationen auf:
www.bruel.dk

Hygienische Sauberkeit dank einer 
brüel-Kistenwaschanlage

Die Idee der Mehrweggebinde 
steht und fällt mit einer effizienten 
Reinigung der Kisten, Container 
oder anderen Gebindentypen aller 
Art. brüel international hat sich 
dieser Aufgabe verschrieben und 
produziert von einfachen Wasch-
maschinen bis hin zu komplexen 
Gesamtanlagen kundenspezifi-
sche Lösungen.

So bietet das Unternehmen Anlagen 
zum Reinigen und Trocknen von 
diversen Kistentypen, Kunststoff-
paletten und Paloxen an. Aber 
auch Reinigungsanlagen für Edel-
stahlwägen für die Fleischereien 
gehören zur Kernkompetenz von 
brüel. Dabei kann auf eine Vielzahl 
standardisierter Lösungen zurück-

gegriffen werden. Die endgültige 
Maschine ist jedoch immer auf 
den Endkunden und die spezifische 
Aufgabenstellung zugeschnitten.

Aber auch gesamtheitliche Syste-
me für den Transport und die Han-
tierung von Mehrweggebinden 
bilden heute einen grossen Anteil 
der ausgelieferten Anlagen. Dazu 
gehören Lösungen für die Förde-
rung über mehrere Ebenen und 
längere Strecken, Funktionen wie 
Depalettierung und Palettierung, 
Entstapelung und Stapelung und 
vieles mehr. Daraus entstehen bei 
brüel zum Beispiel Anlagen für die 
Kommissionierung, Sortierung 
oder Pufferung von Mehrwegge-
binden.

brüel International: Kompetenz in Gebinde-
Hygiene und Hantierung

Ressourcenschonende Systeme 
von brüel
Die Reinigung von Mehrwegge-
binden ist fraglos ein energiezeh-
render Prozess.
brüel investiert den größten Teil 
seiner Entwicklung gerade in diesen 
Bereich. Schlagwörter dabei sind 
die Bereitstellung und Rückgewin-
nung der für das Waschen der Güter 
nötigen Energien. Soll nach einer 
erfolgten Reinigung der  erreichte 
Hygiene-Standard erhalten bleiben, 
so ist der anschließenden Trock-
nung höchste Aufmerksamkeit zu 
schenken. Hier setzen die weiter-
entwickelten, energieeffizienten 
Lösungen der Zentrifugen-
Trocknung an.

brüel für Sie vor Ort
Die brüel-Firmengruppe basiert 
auf dem Mutterhaus im dänischen 
Hjørring und ist in der Schweiz mit 

einer eigenen Tochterfirma ver-
treten. Diese verfügt zudem auch 
über eigenes Service-Personal für 
Installation und Wartung an den 
gelieferten Anlagen.

Kostenlose Registrierung

QR-Code scannen oder Einladungs-Code 3530 auf
www.easyFairs.com/pizuerich eingeben

KostenloseRegistrierung mitEinladungs-Code3530

Messe Zürich, Hallen 5 – 6
26. – 27. März 2014

 
Die Leitmesse für kreative Verpackungen,          
Design und Markenbildung
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